
Bibellektion vom 15. November 2026  
Thema: Die Sterblichen und  
   die Unsterblichen 

�1

Goldener Text: 
Prediger 3 : 14     „Ich merkte, dass alles, was Gott tut, das besteht für   
      ewig; man kann nichts dazutun noch wegtun.“ 

Wechselseitiges Lesen:  

2. Korinther 4 : 6, 15-18   
6  Denn Gott, der da sprach: Licht soll aus der Finsternis hervorleuchten, der hat einen hellen   

 Schein in unsre Herzen gegeben, dass die Erleuchtung entstünde zur Erkenntnis der    

 Herrlichkeit Gottes in dem Angesicht Jesu Christi. 

15  Denn es geschieht alles um euretwillen, auf dass die Gnade durch viele wachse und so die   

 Danksagung noch reicher werde zur Ehre Gottes.  
16  Darum werden wir nicht müde; sondern wenn auch unser äußerer Mensch verfällt, so wird doch 

 der innere von Tag zu Tag erneuert.  
17  Denn unsre Bedrängnis, die zeitlich und leicht ist, schafft eine ewige und über alle Maßen   

 gewichtige Herrlichkeit,  
18  uns, die wir nicht sehen auf das Sichtbare, sondern auf das Unsichtbare. Denn was sichtbar ist,  

 das ist zeitlich; was aber unsichtbar ist, das ist ewig. 

Die Bibel 
1. Jesaja 65 : 13 (bis :), 18 (Freut), 22 (Denn), 23  
13  Darum spricht Gott der HERR: 

18  … Freuet euch und seid fröhlich immerdar über das, was ich schaffe. Denn siehe, ich   

 erschaffe Jerusalem zur Wonne und sein Volk zur Freude, 

22 … Denn die Tage meines Volks werden sein wie die Tage eines Baumes, und ihrer Hände  

 Werk werden meine Auserwählten genießen.  
23  Sie sollen nicht umsonst arbeiten und keine Kinder für einen frühen Tod zeugen; denn sie  

 sind das Geschlecht der Gesegneten des HERRN, und ihre Nachkommen sind bei ihnen. 
  

2.  Lukas 4 : 1 (bis .)

1  Jesus aber, voll Heiligen Geistes, kam zurück vom Jordan. 

3.  Lukas 18 : 18-30  

18  Und es fragte ihn ein Oberer und sprach: Guter Meister, was muss ich tun, dass ich das ewige  

 Leben ererbe?  
19  Jesus aber sprach zu ihm: Was nennst du mich gut? Niemand ist gut als Gott allein.  

Diese Bibellektion wurde von der Plainfield Christian Science Church Independent erstellt. Sie besteht aus Bibelzitaten der Neuen Lutherbibel und 
entsprechenden Abschnitten aus dem Lehrbuch der Christlichen Wissenschaft „Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift“ von Mary 
Baker Eddy 



Bibellektion vom 15. November 2026  
Thema: Die Sterblichen und  
   die Unsterblichen 

�2

20  Du kennst die Gebote: »Du sollst nicht ehebrechen; du sollst nicht töten; du sollst nicht   

 stehlen; du sollst nicht falsch Zeugnis reden; du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren!« 
21  Er aber sprach: Das habe ich alles gehalten von Jugend auf.  
22  Als Jesus das hörte, sprach er zu ihm: Es fehlt dir noch eines. Verkaufe alles, was du hast, und  

 gib’s den Armen, so wirst du einen Schatz im Himmel haben, und komm und folge mir nach! 
23  Als er das hörte, wurde er traurig; denn er war sehr reich.  
24  Da aber Jesus sah, dass er traurig geworden war, sprach er: Wie schwer kommen die Reichen  

 in das Reich Gottes!  
25  Denn es ist leichter, dass ein Kamel durch ein Nadelöhr gehe, als dass ein Reicher in das Reich  

 Gottes komme.  
26  Da sprachen, die das hörten: Wer kann dann selig werden?  
27  Er aber sprach: Was bei den Menschen unmöglich ist, das ist bei Gott möglich. 

28  Da sprach Petrus: Siehe, wir haben, was wir hatten, verlassen und sind dir nachgefolgt.  
29  Er aber sprach zu ihnen: Wahrlich, ich sage euch: Es ist niemand, der Haus oder Frau oder   

 Brüder oder Eltern oder Kinder verlässt um des Reiches Gottes willen,  
30  der es nicht vielfach wieder empfange in dieser Zeit und in der kommenden Welt das  

 ewige Leben. 

4.  Johannes 5 : 24, 25 

24  Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt hat,  

 der hat das ewige Leben und kommt nicht in das Gericht, sondern er ist vom Tode zum  

 Leben hindurchgedrungen.  
25  Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Es kommt die Stunde und ist schon jetzt, dass die Toten   

 hören werden die Stimme des Sohnes Gottes, und die sie hören, die werden leben. 

5.  Johannes 10 : 14, 27-29  
14  Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen und die Meinen kennen mich, 

27  Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir;  
28  und ich gebe ihnen das ewige Leben, und sie werden nimmermehr umkommen, und niemand  

 wird sie aus meiner Hand reißen.  
29  Was mir mein Vater gegeben hat, ist größer als alles, und niemand kann es aus des Vaters   

 Hand reißen. 

6.  Johannes 17 : 1-3, 22 

1  Solches redete Jesus und hob seine Augen auf zum Himmel und sprach: Vater, die Stunde ist  

 gekommen: Verherrliche deinen Sohn, auf dass der Sohn dich verherrliche;  
2  so wie du ihm Macht gegeben hast über alle Menschen, auf dass er ihnen alles gebe, was du  

 ihm gegeben hast: das ewige Leben.  
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3  Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, der du allein wahrer Gott bist, und den du   

 gesandt hast, Jesus Christus, erkennen.  

22  Und ich habe ihnen die Herrlichkeit gegeben, die du mir gegeben hast, auf dass sie eins seien, 

 wie wir eins sind, 

7.  1. Korinther 15 : 50-54 

50  Das sage ich aber, liebe Brüder und Schwestern, dass Fleisch und Blut das Reich Gottes nicht  

 ererben können; auch wird das Verwesliche nicht erben die Unverweslichkeit.  
51  Siehe, ich sage euch ein Geheimnis: Wir werden nicht alle entschlafen, wir werden aber alle   

 verwandelt werden;  
52  und das plötzlich, in einem Augenblick, zur Zeit der letzten Posaune. Denn es wird die Posaune 

 erschallen und die Toten werden auferstehen unverweslich, und wir werden  

 verwandelt werden.  
53  Denn dies Verwesliche muss anziehen die Unverweslichkeit, und dies Sterbliche muss anziehen  

 die Unsterblichkeit.  
54  Wenn aber dies Verwesliche anziehen wird die Unverweslichkeit und dies Sterbliche anziehen  

 wird die Unsterblichkeit, dann wird erfüllt werden das Wort, das geschrieben steht: »Der Tod ist 

 verschlungen in den Sieg. 

8.  2. Korinther 5 : 1-8 

1  Denn wir wissen: Wenn unser irdisches Haus, diese Hütte, abgebrochen wird, so haben wir   

 einen Bau, von Gott erbaut, ein Haus, nicht mit Händen gemacht, das ewig ist im Himmel.  
2  Denn darum seufzen wir auch und sehnen uns danach, dass wir mit unserer Behausung, die   

 vom Himmel ist, überkleidet werden,  
3  weil wir dann bekleidet und nicht nackt befunden werden.  
4  Denn solange wir in dieser Hütte sind, seufzen wir und sind beschwert, weil wir lieber nicht   

 entkleidet, sondern überkleidet werden wollen, damit das Sterbliche verschlungen werde von  

 dem Leben.  
5  Der uns aber dazu bereitet hat, das ist Gott, der uns als Unterpfand den Geist gegeben hat.  
6  So sind wir denn allezeit getrost und wissen: Solange wir im Leibe wohnen, weilen wir fern von  

 dem Herrn;  
7  denn wir wandeln im Glauben und nicht im Schauen.  
8  Wir sind aber getrost und begehren sehr, den Leib zu verlassen und daheim zu sein bei  

 dem Herrn. 

9.  2. Timotheus 1 : 8 (bis Herrn), 8 (sondern)-10 

8  Darum schäme dich nicht des Zeugnisses von unserm Herrn … sondern leide mit für das   

 Evangelium in der Kraft Gottes.  
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9  Er hat uns selig gemacht und berufen mit einem heiligen Ruf, nicht nach unsern Werken,   

 sondern nach seinem Ratschluss und nach der Gnade, die uns gegeben ist in Christus Jesus   

 vor der Zeit der Welt,  
10  jetzt aber offenbart ist durch die Erscheinung unseres Heilands Christus Jesus, der dem Tode  

 die Macht genommen und das Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht hat  

 durch das Evangelium,      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Wissenschaft und Gesundheit 

1. 246 : 27 (LEBEN)-31  
 LEBEN ist ewig. Wir sollten dies entdecken und beginnen, es zu demonstrieren. LEBEN und  

 Güte sind unsterblich. Lasst uns also unsere Anschauungen über das Dasein zu Lieblichkeit,   

 Frische und Fortdauer gestalten statt zu Alter und Verkümmerung. 
 

2. 42 : 28 (in)-31   
 …in der Christlichen Wissenschaft [wird] der wahre Mensch von GOTT — vom Guten, nicht   

 vom Bösen — regiert und er [ist] deshalb kein Sterblicher, sondern ein Unsterblicher.  

3. 191 : 24-27  
 Die Wissenschaft des Seins offenbart, dass Mensch und Unsterblichkeit sich auf GEIST   

 gründen. Der physische Sinn definiert den sterblichen Menschen so, als sei er auf Materie   

 gegründet, und schließt aus dieser Prämisse auf die Sterblichkeit des Körpers. 

4. 247 : 3-10, 14-20  
 Ich habe erlebt, wie im Alter zwei Dinge wiedererlangt wurden, die verloren gegangen waren:  

 Sehkraft und Zähne. Eine mir bekannte Frau erlangte mit fünfundachtzig ihre Sehkraft wieder.  

 Eine andere Frau bekam mit neunzig neue Zähne — Schneidezähne, Eckzähne, vordere   

 Backenzähne und einen hinteren Backenzahn. Ein Mann hatte mit sechzig noch alle seine   

 oberen und unteren Zähne, ohne eine hohle Stelle.  

 Die Unsterblichkeit, frei von Alter oder Verfall, hat eine ihr eigene Herrlichkeit — den   

 Strahlenglanz der SEELE. Unsterbliche Männer und Frauen sind Modelle des geistigen Sinnes,  

 die vom vollkommenen GEMÜT entworfen sind und jene höheren Vorstellungen von   

 Lieblichkeit widerspiegeln, die jeden materiellen Sinn übersteigen. 

5. 248 : 6-33   
 Männer und Frauen reiferer Jahre und mit größerer Lebenserfahrung sollten zu Gesundheit   

 und Unsterblichkeit heranreifen, statt in Dunkelheit oder Trübsinn zu verfallen. Das unsterbliche 

 GEMÜT nährt den Körper mit überirdischer Frische und Schönheit, indem es ihn mit schönen  

 Gedankenbildern versorgt und das Elend der Sinne zerstört, das jeder Tag dem Grabe  

 näher bringt.  

 Der Bildhauer wendet sich vom Marmor seinem Modell zu, um seine Vorstellung zu    

 vervollkommnen. Wir alle sind Bildhauer, die an unterschiedlichen Formen arbeiten, den  

 Gedanken gestalten und meißeln. Was für ein Vorbild hat das sterbliche Gemüt? Ist es   
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 Unvollkommenheit, Vergnügen, Kummer, Sünde, Leiden? Hast du das sterbliche Vorbild   

 akzeptiert? Bildest du es nach? Dann wirst du bei deiner Arbeit von bösartigen Bildhauern und  

 scheußlichen Gestalten heimgesucht. Hörst du nicht von der ganzen Menschheit über das   

 unvollkommene Vorbild? Die Welt hält es dir beständig vor Augen. Als Folge davon neigst du  

 dazu, diesen niederen Mustern zu folgen, deine Lebensarbeit zu begrenzen und die    

 verwinkelten Konturen und Missbildungen materieller Vorbilder in deine Erfahrung    

 aufzunehmen.  

 Um dem abzuhelfen, müssen wir zuerst unseren Blick in die richtige Richtung lenken und dann  

 in diese Richtung gehen. Wir müssen vollkommene Vorbilder im Denken formen und ständig  

 auf sie schauen, sonst werden wir sie niemals zu einem großartigen und edlen Leben   

 ausgestalten. Lasst Selbstlosigkeit, Güte, Barmherzigkeit, Gerechtigkeit, Gesundheit,   

 Heiligkeit, Liebe — das Himmelreich — in uns herrschen, und Sünde, Krankheit und Tod   

 werden abnehmen, bis sie schließlich verschwinden.  

6. 260 : 29-6   
 Wenn wir das Denken in sterbliche Gewänder hüllen, muss es seine unsterbliche  

 Natur verlieren.  

 Suchen wir Freude im Körper, so finden wir Schmerz; LEBEN, so finden wir Tod;    

 WAHRHEIT, so finden wir Irrtum; GEIST, so finden wir sein Gegenteil, die Materie. Kehre   

 jetzt diesen Vorgang um. Schau vom Körper weg in WAHRHEIT und LIEBE hinein, in das   

 PRINZIP aller Glückseligkeit, Harmonie und Unsterblichkeit. Halte das Denken beständig auf  

 das Dauernde, das Gute und das Wahre gerichtet, und du wirst diese in dem Verhältnis   
 erleben, wie sie dein Denken beschäftigen.  
   

7. 76 : 23-33  
 Die sündlose Freude — die vollkommene Harmonie und Unsterblichkeit des LEBENS, das   

 unbegrenzte göttliche Schönheit und Güte besitzt, ohne eine einzige körperliche Freude oder  

 einen einzigen körperlichen Schmerz — bildet den einzig wahren, unzerstörbaren Menschen,  

 dessen Sein geistig ist. Dieser Daseinszustand ist wissenschaftlich und intakt — eine    

 Vollkommenheit, die nur für jene erkennbar ist, die das endgültige Verständnis vom Christus in  

 der göttlichen Wissenschaft haben. Der Tod kann diesen Daseinszustand niemals    

 beschleunigen, denn man muss den Tod überwinden, nicht sich ihm fügen, bevor die   

 Unsterblichkeit erscheint.  

8. 190 : 16-22   
 Die Geburt des Menschen, sein Wachstum, seine Reife und sein Verfall sind wie das Gras, das  

 in schönen grünen Halmen aus der Erde sprießt, um dann zu verwelken und in sein natürliches  

 Nichts zurückzukehren. Dieser sterbliche Anschein ist zeitlich; niemals geht er im unsterblichen  
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 Sein auf, sondern verschwindet schließlich, und der unsterbliche Mensch, der geistig und ewig  

 ist, wird als der wirkliche Mensch erkannt.  

9. 476 : 34-6   
 Jesus sah in der Wissenschaft den vollkommenen Menschen, der ihm da erschien, wo den   

 Sterblichen der sündige sterbliche Mensch erscheint. In diesem vollkommenen Menschen sah  

 der Erlöser GOTTES eigenes Gleichnis, und diese korrekte Anschauung vom Menschen heilte  

 die Kranken. Auf diese Weise lehrte Jesus, dass das Reich GOTTES intakt und universal ist und  

 dass der Mensch rein und heilig ist.  

10. 428 : 3 (LEBEN)-14, 23-30 
 LEBEN ist wirklich und Tod ist die Illusion. Eine Demonstration der Tatsachen der SEELE auf   

 Jesu Weise löst die dunklen Visionen des materiellen Sinnes in Harmonie und Unsterblichkeit  

 auf. In diesem erhabenen Augenblick ist es das Vorrecht des Menschen, die Worte unseres   

 Meisters zu beweisen: „Wenn jemand mein Wort hält, dann wird er den Tod nicht sehen in   

 Ewigkeit.“ Dem Denken das falsche Vertrauen und den materiellen Augenschein zu nehmen,  

 damit die geistigen Tatsachen des Seins erscheinen können, das ist die große Errungenschaft,  

 mit deren Hilfe wir das Falsche wegfegen und dem Wahren Raum geben werden. So können  

 wir in Wahrheit den Tempel oder Körper aufrichten, dessen „Baumeister und Schöpfer  

 Gott ist“.  

 Die große geistige Tatsache muss ans Licht gebracht werden, dass der Mensch vollkommen   

 und unsterblich ist, nicht sein wird. Wir müssen für immer das Bewusstsein des Daseins   

 festhalten, und früher oder später müssen wir durch Christus und die Christliche Wissenschaft  

 Sünde und Tod meistern. Der Beweis der Unsterblichkeit des Menschen wird sichtbarer   

 werden, wenn materielle Anschauungen aufgegeben und die unsterblichen Tatsachen des   

 Seins zugegeben werden.  

11. 296 : 5 (Fortschritt)-14   
 Fortschritt wird aus Erfahrung geboren. Es ist das Heranreifen des sterblichen Menschen, durch 

 das das Sterbliche für das Unsterbliche aufgegeben wird. Entweder hier oder hiernach muss  

 Leiden oder Wissenschaft alle Illusionen über Leben und Gemüt zerstören und die materielle  

 Auffassung und das materielle Selbst umwandeln. Der alte Mensch mit seinen Werken muss   

 ausgezogen werden. Nichts Sinnliches oder Sündiges ist unsterblich. Der Tod eines falschen  

 materiellen Sinnes und der Sünde, nicht der Tod der organischen Materie, offenbart den   

 Menschen und das LEBEN als harmonisch, wirklich und ewig.  

12. 288 : 29-31   
 Die Wissenschaft offenbart die herrlichen Möglichkeiten des unsterblichen Menschen, der für  
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 immer von den sterblichen Sinnen unbegrenzt ist. 

Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen  
Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 
 
Artikel VIII, Abschnitt 4 Tägliches Gebet  

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten: 
“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens und der 

göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und möge dein Wort 

der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen!  

Artikel VIII, Abschnitt 1 Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen  

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den Beweggründen und 

Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft regiert allein die göttliche Liebe 

den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der Liebe wider in der 

Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die 

Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom 

irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden.  

Artikel VIII, Abschnitt 6 Pflichttreue  

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale Suggestion 

zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen seine Führerin und 

gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er gerichtet, und 

zwar gerechtfertigt oder verdammt.  

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
 Mary Baker Eddy, Seite 237  

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und Gesundheit,  
Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein      
Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 
noch im Wachen.“(W&G, S.442) 

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER 
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA.  
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Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
 Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.  
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